
Antrag auf eine Rechberghäuser Familienkarte 
 

⃝ Erstantrag   ⃝ Wiederholungsantrag 

 

Antragssteller/in: 

 

 

Familienname   Vorname     Geburtsdatum 

 

 

Straße, Hausnr.     PLZ, Wohnort 

 

Alleinerziehend: ja nein 

 
In der Wohnung wohnen nachfolgende Familienmitglieder (Haushaltsgemeinschaft): 

 

 Familienname, Vorname Geschlecht Geburtsdatum Beziehung (zum Antragsteller) 
 

2  
    

   weiblich 
   männlich 

    Kind 

   Partner/in 

   ___________________ 
 

 

3  
    

   weiblich 
   männlich 

    Kind 

   Partner/in 

   ___________________ 
 

 

4  
    

   weiblich 
   männlich 

    Kind 

   Partner/in 

   ___________________ 
 

 

5  
    

   weiblich 
   männlich 

    Kind 

   Partner/in 

   ___________________ 
 

  

   

⃝  Seit der letzten Antragsstellung haben sich an den persönlichen Verhältnissen   

        keine Änderungen ergeben 

 

⃝  Folgende Änderungen haben sich ergeben (siehe Rückseite) 

 

Ich versichere,  dass alle meine Angaben richtig und vollständig sind. Alle genannten 

Familienmitglieder haben keine weiteren Einnahmen als die aufgeführten. 

 

 

Ort, Datum        Unterschrift 

 



Nachweise 

 

Nachzuweisen sind alle Einkommen der auf der ersten Seite angegebenen Personen.   

 

 Brutto- Nettoverdienstbescheinigungen mind. der letzten 3 Monate 

 Kindergeld/Kindergeldzuschlag 

 Erziehungsgeld/Elterngeld 

 Bescheid der Agentur für Arbeit über Arbeitslosengeld 

 Bescheid über Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz  

(inkl. Berechnungsblättern) 

 Rentenbescheid 

 Wohngeld 

 Unterhalt 

 Krankengeld 

 Kapitalverträge 

 Nachweis des Arbeitgebers über evtl. Urlaubs- und Weihnachtsgeld 

 

Folgende monatliche Ausgaben sind nachzuweisen:  

 

 Kosten der Unterkunft (Kaltmiete, Heizkosten, Betriebskosten) 

 Zinsen bei Eigentum (Tilgung kann nicht mitangerechnet werden) 

 Kranken- und Pflegeversicherung 

 KFZ-Steuer, KFZ-Haftpflichtversicherung 

 Nachweis über Unterhaltszahlungen (mit Unterhaltstitel) 

 

Bei Empfängern von Leistungen nach dem SGB II oder XII reicht die Vorlage des aktuellen 

Bescheids (incl. Berechnungsblättern) aus.  

 

 

Folgende persönlichen Verhältnisse haben sich seit der letzten Antragsstellung geändert:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


